
Benin: Sparkassen für mehr 
Kapital und Wirkung 
newTrees lokaler Programmpartner, Jura-Afrique Bénin begleitet 
dieses Jahr Frauengruppen bei der Gründung ihrer Sparkassen, so-
genannte «AVEC» (Association Villageoise d‘Epargne et de Crédit) 
und der Verwaltung ihrer gemeinsamen Aktivitäten. Die Idee hinter 
AVEC: Jedes Gruppenmitglied zahlt wöchentlich einen bestimmten 
Betrag in die Gemeinschaftssparkasse ein. Mit dem angesparten 
Kapital sollen Darlehen vergeben werden – sowohl zur Förderung 
von einkommensgenerierenden Aktivitäten und zur Gewährung 
von Solidaritätsbeiträgen innerhalb der Frauengruppe als auch zur 
Unterstützung der Ehemänner bei der Feldarbeit z.B. mit der Vor-
finanzierung von Saatgut. So profitieren alle vom vielfältigen Einsatz 
des Gemeinschaftskapitals und die Programmwirkung 
wächst.
Erfahren Sie mehr zum Potenzial der «AVEC»: new-
tree.org/sparkassen-fuer-mehr-kapital-und-wirkung
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Mit unserem zweimal jährlich erscheinenden Newsletter informieren wir über Entwicklungen und Wirkung in unseren Programmen im Sahel. 
Ausserdem geben wir Einblick in Neuerungen beim Verein und beleuchten Aspekte des «newTree-Ansatz» – wie wir arbeiten.

Die Mitglieder der Frauengruppen bei der wöchentlichen Sitzung – jede zahlt 
den vereinbarten Betrag in die Gemeinschaftssparkasse ein. Dies stärkt 
die Eigenständigkeit der Gruppe und das Ansehen der Frauen innerhalb der 
Gemeinschaft.
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Burkina Faso: Vom Ödland zur Quelle von 
Nahrung, Einkommen und Entwicklung 

Issa L.* erntet die Früchte seiner Arbeit: Reichlich Nahrung und Einkommen zur 
Versorgung seiner Familie und Nachbarn sowie einen Verdienstorden.
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zum Schutz von Bäumen, zur Regeneration degradierter Böden und 
zur Rückkehr verschwundener Tier- und Pflanzenarten – ist heute 
weitaus mehr. Die Geschichte von Issa L.* zeigt einmal mehr die 
Langzeitwirkung der Programmarbeit von newTree und seiner lo-
kalen Partnerorganisation tiipaalga: Durch die vor rund 15 Jahren 
geschützte Familienparzelle kann Issa L.* seine Familie versorgen, 
Einkommen schaffen und seiner Gemeinde neue Perspektiven eröff-
nen. Er stellt Kompost nach eigener, verfeinerter Rezeptur in gros-
sen Mengen her, verkauft diesen und gibt sein Wissen in Schulungen 
zur Kompostherstellung an andere weiter. Seine Expertise ist heute 
landesweit gefragt und seine Leistung wurde von der Regierung in 
Burkina Faso mit dem Verdienstorden für ländliche Entwicklung aus-
gezeichnet.  
Erfahren Sie mehr dazu, was Ihre Spende Grossartiges 
bewirken kann: newtree.org/vom-oedland-zu-nahrung-
einkommen-entwicklung

Über newTree: Der gemeinnützige, Zewo-zertifizierte Schweizer Verein wurde 2001 von Franziska Kaguembèga-Müller, Walter 
Kälin und Felix Küchler gegründet. Gemeinsam mit lokalen Partnerorganisationen ermöglicht newTree Bauernfamilien Ausbildungen 
in integrativer Betriebsplanung, ökologischer Landwirtschaft, natürlicher Wiederbewaldung, im Bau energieeffizienter Kochstellen 
und in einkommensgenerierenden Aktivitäten und begleitet sie während mehrerer Jahre bei der Anwendung erworbener Fähigkeiten. 
Dadurch lernen diese, ihre Lebensgrundlage aus eigener Kraft nachhaltig zu verbessern. Dank einem holistischen, integrativen An-
satz erhalten auch Frauen und Jugendliche Perspektiven. Natürliche Ressourcen werden geschützt und Ernährung und Einkommen 
gesichert – für jetzige und nachkommende Generationen. 



newTree
Sitz: Bollwerk 35, CH–3011 Bern  
Geschäftsstelle: Mühlegasse 18E, CH–6340 Baar
T +41 31 312 83 14, info@newtree.org
newtree.org

Unsere Programme leisten einen Beitrag u.a. zu folgenden 
Nachhaltigkeitszielen:

Spenden Sie jetzt für die Kontinuität unserer bewährten 
Programmarbeit im Sahel.
IBAN CH22 0900 0000 4900 3928 8
TWINT: QR-Code mit der TWINT App scannen, Betrag und Spende bestätigen
newTree.org/spenden
Spenden können von den Steuern abgezogen werden.

Apropos newTree-Ansatz 
Inwiefern löst unsere Arbeit die 
Probleme vor Ort ganzheitlich? 
Unser Angebot an Ausbildungen orientiert sich an den Bedürfnis-
sen der lokalen Bevölkerung und zielt auf eine nachhaltige Entwick-
lung ab. Wir entwickeln Lösungen gemeinsam mit den Zielgruppen 
– Männer wie Frauen bringen ihre Bedürfnisse und Ideen ein, wobei 
diese Verantwortung übernehmen und einen hohen Eigenbeitrag 
leisten. Unsere Methoden sind einfach und mit lokalen Ressourcen 
umsetzbar. Mit Kompetenzvermittlung und Begleitung bei der rich-
tigen Anwendung erlernter Praktiken erreichen Bauernfamilien aus 
eigener Kraft langfristig Ernährungs- und Einkommenssicherheit und 
erhalten dabei natürliche Ressourcen – ihre Lebens-
grundlage. 
Erfahren Sie mehr zum holistischen Ansatz in new-
Tree-Programmen: newtree.org/ueber-uns
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News aus dem Verein
Rotkreuzpreisträger 2025 
newTree erhält den mit 30 000 Franken dotierten Rotkreuzpreis 2025 des 
Schweizerischen Roten Kreuz. Mit der Auszeichnung werden die Leistungen 
des Vereins seit 2001 für Naturschutz, Ernährungssicherheit und die Schaffung 
nachhaltiger Einkommen zur Stärkung der vom Klimawandel betroffenen Ge-
meinschaften im Sahel gewürdigt. «newTree verbindet auf beispielhafte Weise 
Klimaschutz und Empowerment. Das macht das Engagement der Organisation 
enorm nachhaltig», so Daniel Biedermann, Jury-Präsident Rot-
kreuzpreis.
Erfahren Sie mehr zur Auszeichnung: newtree.org/newtree-
gewinnt-rotkreuzpreis-2025

Kapitalaufbau für starke Frauen 
Mit CHF 80 ermöglichen Sie z.B. einer 
Frauengruppe die Einrichtung einer Ge-
meinschaftssparkasse (AVEC) für Spar-, 
Solidaritäts- & Einkommensaktivitäten.

Kompost für bessere Ernten
Mit CHF 120 investieren Sie z.B. in die 
Ausbildung einer Bauernfamilie in ökolo-
gischen Landwirtschaftstechniken – für 
langfristig bessere Ernten.

Honig für langfristige Einkommen 
Mit CHF 300 finanzieren Sie z.B. eine 
Ausbildung in Imkerei inkl. Material, um 
Honig zu verarbeiten und schaffen so 
eine nachhaltige Einkommensquelle.

Das kann Ihre Spende bewirken: 


